
  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 2 

Kurztitel 

Abgabenexekutionsordnung 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 104/1949 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 117/2016 

Typ 

BG 

§/Artikel/Anlage 

§ 51a 

Inkrafttretensdatum 

31.12.2016 

Außerkrafttretensdatum 

30.06.2020 

Abkürzung 

AbgEO 

Index 

32/01 Finanzverfahren, allgemeines Abgabenrecht 

Text 

Erlös bei Versteigerung durch Versteigerer 

§ 51a. Der Versteigerer hat dem Finanzamt den Ausgang der Versteigerung schriftlich mitzuteilen. 
Diese Mitteilung hat insbesondere den Beginn und das Ende der Versteigerung, die geringsten Gebote, 
die erzielten Erlöse, die Käufer, eine Auflistung der nicht versteigerten Gegenstände und eine Aufstellung 
der Kosten des Versteigerers zu enthalten, im Falle der Versteigerung im Internet zudem die Frist gemäß 
§ 46a Abs. 3 Z 4 sowie Angaben über eine etwaige technische Störung der Versteigerung. Er hat binnen 
vier Wochen nach Versteigerung oder Verkauf dem Finanzamt den Erlös abzüglich seiner Kosten zu 
überweisen. Für spätere Zahlungen sind die gesetzlichen Verzugszinsen zu entrichten. 

Zuletzt aktualisiert am 

31.10.2019 

Gesetzesnummer 

10003825 

Dokumentnummer 



  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

NOR40190013 


